
Foodsharing ist eine Initiative, die sich gegen Lebensmittelver-
schwendung engagiert. In Würzburg gibt es vier „Fairteiler-Sta-
tionen“, in denen gerettete, ungewollte oder überproduzierte Le-
bensmittel für jede:n frei zum Mitnehmen bereitgestellt werden. 
Ehrenamtlich Engagierte holen diese aus privaten Haushalten 
sowie von kleinen und großen Betrieben.
Weitere Infos: facebook.com/FoodsharingWuerzburg &
foodsharing.de
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Das Students´ House ist ein Haus von und für Studierende der 
Universität Würzburg. In diesem Freiraum kann konsumfrei 
gemeinsam Zeit verbracht werden. Im Haus finden auch ver-
schiedene Veranstaltungen statt und es beherbergt einen offenen 
Band-Raum, ein Tauschregal und ein offenes Atelier.
Der CampusGarten ist ein Urban Gardening Projekt des RefÖko 
der  Studierendenvertretung der Universität Würzburg. Wer an 
der Uni studiert oder beschäftigt ist, kann hier kinderleicht ein 
Beet bewirtschaften – Werkzeuge, Wasser und Beetfläche stehen 
für jede:n Interessierte:n zur Verfügung. 
Weitere Infos: www.uni-wuerzburg.de/stuv/referat-ak/stu-
dents-house & /campusgarten
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Städte sind Lebensräume für Menschen, aber auch für Pflanzen 
und Tiere. In Würzburg gibt es trotz der engen Bebauung einige 
Orte der biologischen Vielfalt. Auch verschiedene Erlebnispfade 
stellen diese Stadtnatur vor. Das Programm der Stadt stadt-
lich grün fördert gezielt mehr Biodiversität und Stadtnatur in 
Würzburg.
Weitere Infos: www.wuerzburg.de/themen/umwelt-verkehr/
stadtnatur & /stadtlich-gruen

Eine Würzburger Initiative für freie Lastenfahrräder: Die E-Bikes 
können an verschiedenen Stationen in Würzburg kostenlos für 
max. drei zusammenhängende Tage ausgeliehen werden. 
Buchungen ausschließlich über die Website:  
www.lastenrad-wuerzburg.de

Hier gibt es vielfältige biologische Produkte zu kaufen. Auch 
Wochenmärkte bieten oftmals die Möglichkeit, regionale und 
biologische Produkte zu erwerben. 
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Du willst noch mehr? 
Schau doch auch mal hier vorbei:

Weltladen
Naturkaufhaus

Veggie Bros

Kellerperle

Stadtgarten

Bürgerbräu

Brauchbar

Oxfam
Schraubensepp

Angestöpselt

Köhler´s
Vrohstoff

Fahrradwerkstatt

Umweltstation

Viertelkultur

 Luftschloss (Umsonstladen)

FabLab & Repair-Café

JAC
Nähcafé Edeltraud

Unverpackt

VEG & Solawü (veg-wuerzburg.de)

Eine Welt Forum (Kontakt: bildung@weltladen-wuerzburg.de)

Kulturtafel (kulturtafel-wuerzburg.de)

Weltbewusst (Kontakt: bildung@weltladen-wuerzburg.de)

Über den Tellerrand (ueberdentellerrand.org)

Freiraum

Cairo

Ökohaus

Der gemeinnützige Verein „Initiative Eine Welt e.V.“ betreibt 
den Weltladen. Ein Schwerpunkt ist die Förderung des fairen 
Handels und der Verkauf fair produzierter Waren, überwiegend 
aus dem globalen Süden. Das Sortiment umfasst Lebensmittel, 
Bekleidung, Kunsthandwerk, Bücher u.v.m. Darüberhinaus orga-
nisiert der Weltladen im Rahmen der entwicklungspolitischen 
Bildungsarbeit häufig Vorträge, Lesungen und Ausstellungen. 
Weitere Infos: www.weltladen-wuerzburg.de

Die Modeboutique JAC (Just Act Collective) gründet auf den 
Leitmotiven Fairness, Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
und bietet eine große Auswahl an fairer Bekleidung und Acces-
soires sowie Naturpflegeprodukte, Schuhe und Taschen.
www.jacwuerzburg.de

Das Naturkaufhaus „Body and Nature“ führt ein großes Sortiment 
an Öko- und FairHandels-zertifizierten Naturtextilien, Naturkos-
metik und Drogerieartikeln sowie eine Auswahl an Geschenkarti-
keln, Tee und Schokolade aus kontrolliert biologischem Anbau.
Weitere Infos: www.naturkaufhaus.de

Der Freiraum ist ein geldfreier, für alle Menschen offener Raum, 
der sozialen, kulturellen und nachhaltigen Ideen, Gedanken und 
Angeboten ein Zuhause bietet. Die Philosophie des (geld-)freien 
Geben und Nehmen steht dabei im Mittelpunkt.
Weitere Infos: freiraumwuerzburg.wordpress.com

Die Fahrradwerkstatt ist eine Einrichtung des Erthal-Sozialwerks 
und beschäftigt neben Fachpersonal ca. 30 Mitarbeiter:innen mit 
einer psychischen Erkrankung. Das Angebot beinhaltet neben zu-
verlässigen und preisgünstigen Reparaturen sowie Service auch 
den Verkauf von Neu- und Gebrauchträdern. Zum Service gehört 
ebenfalls eine Fahrrad-Waschstraße.
Weitere Infos: fahrradservice.erthal-sozialwerk.de

DER Treffpunkt in Würzburg für anonymes Verschenken führt 
ein völlig kostenloses Sortiment an funktionstüchtigen ge-
brauchten Artikeln, die durch weitere Nutzung einen wichtigen 
Beitrag zu nachhaltiger Umwelt- und Ressourcenschonung 
leisten können.
Weitere Infos: umsonstladen4wuerzburg.wordpress.com

Das Sozialkaufhaus der gemeinnützigen BRAUCHBAR gGm-
bH bietet gebrauchte Waren zu fairen Preisen und damit eine 
günstige Einkaufsquelle für Menschen mit geringem Einkom-
men. Zugleich werden neue Beschäftigungsmöglichkeiten für 
Langzeitarbeitslose geboten.
Weitere Infos: www.brauchbarggmbh.de

Das Projekt ist ein soziokulturelles, selbstverwaltetes und 
nicht-kommerzielles Kulturzentrum und ist offen für alle 
Interessierten. Das Veranstaltungsprogramm umfasst Konzer-
te, Vorträge, Lesungen, Diskussionsabende, (Impro-) Theater, 
Filmabende und Kabarett. Ein wichtiges Ziel ist der Austausch 
zwischen internationalen und deutschen Studierenden.
Weitere Infos: www.kellerperle.de

Das FabLab Würzburg ist ein Projekt des Vereins Nerd2Nerd 
und ein Ort für Leute, die einen Freiraum suchen, um ein Projekt 
umzusetzen, an Dingen zu basteln, kreativ zu sein und Wissen 
auszutauschen. Es steht für jeden offen und bietet Interessierten 
Zugang zu neuen computergestützen Herstellungsmethoden wie 
Laser-Cut und 3D-Druck. Beim 2-Mal jährlich im FabLab stattfin-
denen RepairCafé können Bürger:innen gemeinsam mit Fach-
leuten – z.B. aus den Bereichen Fahrrad, Computer, Holz oder 
Kleidung – mitgebrachte Dinge reparieren lassen. Bei dem von 
verschiedenen vor allem ehrenamtlichen Initiativen organisier-
ten Reparatur-Event gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Weitere Infos: fablab-wuerzburg.de

Das „Cairo“ ist ein Jugendkulturhaus der Stadt Würzburg und des 
Fördervereins Jugendkulturhaus e.V. mit vielfältigem Angebot an 
Konzerten, Theater, Improtheater, Lesungen, Filmen, Ausstellun-
gen und Diskussionsabenden. Es stehen mehrere Bühnen und 
eine Halle für sportliche Hobbygruppen zur Verfügung.
Weitere Infos: www.cairo.wue.de

Der Verein sammelt Laptops, Tablets und Smartphones und 
verschenkt diese nach Datenlöschung, Reparatur und technischer 
Überholung an Bedürftige wie Grundsicherungsempfänger:innen, 
Schüler:innen oder Geflüchtete. Der Verein bietet auch kostenlose 
Programmierworkshops (Coderdojos) für junge Menschen an.
Weitere Infos: www.angestoepselt.de

Die Umweltstation der Stadt Würzburg ist ein Zentrum für Um-
weltinformation, Umweltberatung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Die Umweltstation bietet vielfältige Veranstaltungen, 
Vorträge und Projekte zur Umweltbildung mit Themen wie Biodi-
versität, Wasser, Energie, Abfallvermeidung oder Klimawandel.
Weitere Infos: www.stadtwuerzburg.de/umweltstation

Hier gibt es 100% vegetarisches und auch veganes Fast-Food im 
Restaurant, über den Lieferservice („Falafelkurier“) oder auch bei 
einem Catering für eine Party zu Hause. Alle Zutaten, werden - so-
weit möglich - aus der Region bezogen.
Weitere Infos: www.veggiebros.de

Hier kannst du alle Dinge des täglichen Bedarfs plastikfrei und 
fast alles kontrolliert biologisch, fair gehandelt und regional von 
Nudeln über Reis, Getreide, Tee, Schokolade bis zu Seife, Spülmit-
tel, Milchprodukte, Obst und Gemüse einkaufen. Bringe einfach 
deine eigenen Gefäße mit.
Weitere Infos: www.wuerzburg-unverpackt.de

Die Verbraucher-Erzeuger-Gemeinschaft und die Solidarische Landwirtschaft 
fördern die kontrolliert biolo gische und kleinbäuer liche Land wirtschaft in der 
Region Würzburg.

Das EWF ist ein Zusammenschluss von fast 30 Würzburger Gruppen, die ent-
wicklungspolitische und sozialpastorale Arbeit leisten, sowie von Umwelt- und 
Menschenrechtsgruppen. 

Ein gemeinnütziger Verein, der von verschiedenen Kulturpartnern im Raum 
Würzburg bereitgestellte Karten für kulturelle und Sportveranstaltungen an 
Kulturgäste mit geringem Einkommen vermittelt.

Die Würzburger Gruppe „weltbewusst“ ist angesiedelt im Weltladen Würzburg 
und führt regelmäßig und auf Anfrage konsumkritische Rundgänge in der In-
nenstadt zu Themen der Globalisierung und des nachhaltigen Konsums durch.

Der gemeinnützige Verein veranstaltet sowohl integrative und interkulturelle 
Kochevents, als auch sogenannte Schnippelpartys mit „geretteten“ Lebensmit-
teln und gemeinsames Kochen mit Gästen.

Das Nähcafé Edeltraud lädt neben selbstgemachten Kuchen, Pani-
nis und Limonaden auch zum Nähen ein: in einer offenen Werk-
statt kann ein Arbeitsplatz für eigene kreative Projekte gemietet 
oder an Nähkursen teilgenommen werden.
Weitere Infos: www.cafe-edeltraud.de

Fachgeschäft für Werkzeuge, Schrauben, Reinigungsprodukte, che-
misch technische Produkte und Materialkunde. Besonderen Wert 
legt der Inhaber auf den Erfahrungsaustausch mit den Kunden, 
Beratung und ein qualitativ hochwertiges Sortiment an in Deutsch-
land gefertigten Produkten. Nachhaltigkeit, Ressourcenschonung 
und enger Kundenkontakt sind die Säulen des Geschäftes.
Weitere Infos: www.schrauben-sepp.de

Im Restaurant und Café Vrohstoff kann jede:r in Würzburg vegan 
und glutenfrei Essen gehen. Außerdem liegt der Fokus darauf, 
möglichst allergiearm zu kochen. Zudem können Kochkurse belegt 
werden.
Weitere Infos: vrohstoff.de

Bei Oxfam kann von Kleidung über Heimtextilien, Schuhe, 
Schmuck, bis hin zu Büchern, CDs/DVDs, Spielwaren und 
Haushaltswaren alles second-hand bei ehrenamtlichen Mitar-
beiter:innen erworben werden.
Weitere Infos unter: shops.oxfam.de/shops/wuerzburg

Seit 1986 backt Köhler’s Vollkornbäckerei zu 100% in Bioland 
Qualität. Alle Rohstoffe, die benötigt werden, werden – soweit 
möglich – von regionalen Öko-Betrieben bezogen. Neben den 
Backwaren können außerdem Snacks ToGo wie Bowls, Brotpiz-
zen oder Salate erworben werden. 
Weitere Infos: www.koehlers-vollkornbaeckerei.de
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Im Stadtgarten des Urban Gardening Würzburg e.V. wird an der 
Umweltstation vor allem in Hochbeeten gemeinschaftlich in der 
Stadt gegärtnert. Alle sind willkommen, die Stadt grüner, nachhal-
tiger und essbarer zu machen. Ein weiterer Standort am Hubland 
ist in Planung.
Weitere Infos: stadtgaertner-wuerzburg.de

Das Ökohaus ist das Bildungszentrum für nachhaltige Entwick-
lung des Bund Naturschutz (Kreisgruppe Würzburg) und bie-
tet ganzjährig eine Fülle von erlebnis- und praxisorientierten 
Veranstaltungen zu Themen wie Naturschutz, Landwirtschaft, 
Ernährung, Gesundheit u.v.m. für alle Altersklassen und Interes-
sensgruppen.
Weitere Infos: www.wuerzburg.bund-naturschutz.de

Der gemeinnützige Verein „Viertelkultur e.V.“ betreibt dieses Pro-
jekt, das auf den Säulen Café – Unverpacktladen – Kultur – Ge-
meinschaftsarbeit steht. Neben dem Verkauf von unverpackten 
regionalen Lebensmitteln und dem Cafébetrieb finden regelmä-
ßig kulturelle Veranstaltungen (Konzerte – Ausstellungen) sowie 
integrative sozialpädagogische Projekte statt.
Weitere Infos: www.viertelkultur.de

Im Kultur- und Kreativzentrum auf dem Bürgerbräu-Gelände 
(einer ehemaligen Brauerei) sind verschiedene nachhaltige Orte 
angesiedelt.
Dazu gehören das Programmkino Central, der Querbeet-Laden 
mit regional produziertem Bio-Gemüse sowie ein immer am 1. 
Samstag des Monats stattfindender Bauernmarkt mit vielen regi-
onalen und biologischen Produkten.
Weitere Infos: www.buergerbraeu-wuerzburg.de
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Der nachhaltige Stadtplan ist ein Projekt des Weltladens Würz-
burg und des studentischen Referats Ökologie der Uni Würzburg 
in Kooperation mit dem Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Bei Fragen und Anregungen zum Stadtplan bitte melden bei: 
oekologie@uni-wuerzburg.de  
Gefördert aus Mitteln der Bayerischen Staatskanzlei.


